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Beispielhafte Korrekturen 
des äußeren Intimbereichs sind:
 
_   Straffung des Venushügels

_   Ausgleich asymmetrischer Schamlippen

_   Straffung/Verkleinerung der äußeren Schamlippen
 (Labia majora)

_   Verkleinerung/Verkürzung der inneren Schamlippen
 (Labia minora)

_   Augmentation (Volumenvergrößerung durch 
 Lipofilling = Eigenfettunterspritzung)

_   Behandlung von Vernarbungen im Intimbereich

_   Straffung der Klitorishaut

_   Sekundär- oder Revisionseingriffe (Korrektur nicht 
 zufriedenstellender OPs durch Vorbehandler, z. B.

 nach intimchirurgischen Eingriffen im Ausland)

_   ...

INTIMCHIRURGIE FÜR DIE FRAU 

DAS GEHEIMNIS UM EINEN
SCHÖNEN INTIMBEREICH

Anmeldung zur Beratung:

06221 8723-0
oder per E-Mail an info@ethianum.de

Für die Beratung, Untersuchung und Korrekturen 
im äußeren Intimbereich ist Priv.-Doz. Dr. med. 
Eva Köllensperger Ihre erfahrene Ansprechpartnerin.

Weitere Informationen:

www.ethianum.de
www.ethianum.de/aesthetisch
www.ethianum.de/intimchirurgie

KONTAKT

Unsere intimchirurgische Sprechstunde findet im 
ETHIANUM, Voßstraße 6, 69115 Heidelberg, statt. 
Wenn Sie sich für eine Beratung mit Voruntersuchung 
anmelden wollen oder Fragen haben, nehmen Sie  
bitte jederzeit über unsere Website Kontakt auf. 

Alternativ schreiben Sie eine E-Mail an info@ethianum.de 
oder rufen uns von Montag bis Freitag zwischen 08:00 
und 18:00 Uhr an unter der Rufnummer 06221 8723-0.
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“
Ein schöner Intimbereich wird kulturell sehr unterschied-
lich definiert. In Japan schätzt man das schmetterlings-
flügelhafte Aussehen der Schamlippen, in Europa werden 
straffe äußere Schamlippen, die die inneren Labia minora 
vollständig verdecken, als schön erlebt.

DAS GANZE GEHEIMNIS:
WAS ZÄHLT, IST IHR GEFÜHL. UND DER MUT, ZU VERTRAUEN.  

Intimchirurgie verlangt Gefühl und Sensibilität. Eine zu 
forsche Herangehensweise wäre im Nachhinein schwer zu 
korrigieren! Gleichzeitig ist es wichtig, unterschiedliche 
OP-Techniken und Vorgehensweisen zu beherrschen, um 
Ihre Wünsche sorgfältig, gewebeschonend und mit den 
bestmöglichen Chancen auf eine optimale Wundheilung 
zu erfüllen. 

Priv.-Doz. Dr. med. Eva Köllensperger ist spezialisiert auf weibliche 
Intimchirurgie, Narbenkorrekturen sowie Lipofilling-Behandlungen.

Sie ist im ETHIANUM Heidelberg auch erste Ansprechpartnerin für 
Haartransplantationen und beschäftigt sich als wissenschaftlich 
international anerkannte Expertin mit dem Potenzial von Fett-
stammzellen in der Geweberegeneration.

Worauf es letztlich ankommt, ist einzig und allein Ihr 
persönliches Empfinden. Wenn Sie sich unwohl fühlen, Ihr 
Selbstbewusstsein leidet, Sie vielleicht keinen Bikini tra-
gen wollen, weil sich die Schamlippen abzeichnen, Sie 
Hautreizungen oder sogar Schmerzen beim Sport oder 
beim Sex haben, kann eine intimchirurgische Korrektur 
die Lösung sein.

Anstatt einen langen Leidensweg zu beschreiten,  
bietet Ihnen ein erstes Gespräch mit Dr. Köllensperger 
Orientierung: Wie könnte Ihre individuelle Behandlung 
aussehen? Sind z. B. Lipofilling und Straffung in Kombi-
nation geeignete Maßnahmen? Mit welchen Kosten ist 
zu rechnen?

DIE KUNST DER CHIRURGIN 

Sie wären überrascht, wie 
vielen Frauen schon feinste 
Korrekturen, etwa durch  
Eigenfett-Injektionen (Lipofil-
ling), hohen Leidensdruck 
genommen haben: Erschlaff-
tes Gewebe, z. B. aufgrund 
von Östrogenmangel, nach 
Schwangerschaft oder hohem 
Gewichtsverlust lässt sich mit 
aufbereitetem Eigenfett, das 
aus dem Po, den Oberschen-
keln oder dem Bauch entnom-
men werden kann, unauffällig 
aufpolstern – für ein natürlich 
schönes Ergebnis. 

Gut zu wissen:
  
Korrekturen des äußeren Intimbereichs werden ambulant 
in örtlicher Betäubung durchgeführt. Auf Wunsch können 
Sie jedoch auch Dämmerschlaf, eine kurze Vollnarkose 
sowie einen stationären Aufenthalt vereinbaren.

„Bei aller Kritik am eigenen Aussehen, der wir 
Frauen uns persönlich stellen, ist die Frage nach der 
Schönheit des Intimbereichs sicher die heikelste. 
Nicht mal unter besten Freundinnen kommen Pro-
bleme z. B. mit erschlafften oder asymmetrischen 
Schamlippen zur Sprache. 

Als Fachärztin für Plastische und Ästhetische 
Chirurgie ist meine Sicht eine andere: Ich will Sie  
mit modernsten Methoden und der erstklassigen 
Ausstattung unserer Klinik auf dem Weg zu neuem 
Wohlbefinden begleiten. Ohne Wertung Ihres per-
sönlichen Empfindens, aber mit ganzem Können 
und höchstem Verantwortungsbewusstsein.


